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Anpassung des Rettungsdienstbedarfsplanes des Kreises Warendorf vom 
19.06.2020 
 
 
Die jeweiligen Änderungen sind farblich markiert: 
 
 
 
Anpassung des Punktes 3.1.2.1:  Standortstruktur Notfallrettung 
 

Im RDB Kreis Warendorf sind folgende Rettungswachen und Nebenstandorte zur 
Versorgung der Bevölkerung mit Leistungen der Notfallrettung und des 
Krankentransports eingerichtet. 
 
... 

VB Beelen/Herzebrock-Clarholz, 

Standort Beelen* 

Osthoff 7, 

48361 Beelen 

Stadt Warendorf 

 
... 

VB Beelen/Herzebrock-Clarholz, 

Standort Beelen* 

Neumühlenstraße 1, 

48361 Beelen 

Stadt Warendorf 

 
 
 
Anpassung des Punktes 3.1.2.2:  Notärztliche Versorgung 

... 
Am 11.02.2020 haben die Verbände der Krankenkassen, die kommunalen Spitzenverbände, 

die Ärztekammern Nordrhein und Westfalen-Lippe sowie das Ministerium für Arbeit, Gesundheit 

und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen eine Absichtserklärung zum „Telenotarzt-

System in Nordrhein-Westfalen" unterzeichnet. Der Kreis Warendorf beteiligt sich im Rahmen 

einer Trägergemeinschaft an der schrittweisen Implementierung eines Telenotarztsystems. Das 

als Anlage A.2 zu diesem Rettungsdienstbedarfsplan vorliegende Konzept stellt die Kriterien 

zum Betrieb und Leistungen eines Telenotarzt-Systems dar und ist Bestandteil dieses 

Rettungsdienstbedarfsplanes. Die Kosten des Telenotarztsystems werden anteilig auf die 

Rettungsdienstgebühren der Träger rettungsdienstlicher Aufgaben im Kreis Warendorf verteilt. 
 

... 
Am 11.02.2020 haben die Verbände der Krankenkassen, der kommunalen Spitzenverbände, 

der Ärztekammern Nordrhein und Westfalen-Lippe sowie das Ministeriums für Arbeit, 

Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen eine Absichtserklärung zum 

,,Telenotarzt-System in Nordrhein-Westfalen" unterzeichnet. Der Kreis Warendorf wird sich an 

der schrittweisen Implementierung eines Telenotarztsystems beteiligen. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 Entwurf Stand 04.10.2022 
 
 

Anpassung des Punktes 4.2:  Räumliche Unterbringung 

 
Die einheitliche Leitstelle wird am Kreishaus Warendorf, Waldenburger Str. 2, 48231 

Warendorf, betrieben. 

 

Steigende Einsatzzahlen, insbesondere im Rettungsdienst, und eine damit einhergehende 

steigende Personalvorhaltung sowie eine stetig zunehmende Technikausstattung hatten den 

Anbau eines neuen Leitstellengebäudes und einen Umbau der Bestandsleitstelle erfordert.  

 

Die neue Leitstelle mit einem Betriebsraum mit zehn Disponententischen und einer direkten 

Verbindung zum Stabsraum für den Stab der Einsatzleitung hat Anfang November 2020 den 

Echtbetrieb aufgenommen. 

 

Steigende Einsatzzahlen, insbesondere im Rettungsdienst, und eine damit einhergehende 

steigende Personalvorhaltung sowie eine stetig zunehmende Technikausstattung erfordern 

dringend eine bauliche Erweiterung der Leitstelle. Bereits seit längerer Zeit wurden daher 

provisorisch Büroräume in Containern vor der Leitstelle untergebracht.  

 

Mit Beschluss des Kreistages vom 01.07.2016 wurde der Planungsgrundlage zur baulichen 

Erweiterung zugestimmt. Die Gesamtbaukosten betragen geschätzt 6 Mio. € und beinhalten 

den   Umbau der Bestandsleitstelle und die Ergänzung mit einem Neubau. Der neue 

Leitstellenbetriebsraum wird Platz für zehn Disponententische bieten. Eine direkte Verbindung 

wird es zum Stabsraum für den Stab der Einsatzleitung geben. Mit einer Fertigstellung des 

Neubaus und des Bestandsgebäudes wird zum Ende des Jahres 2020 gerechnet.   

 
 
 

Anpassung Teil II, Punkt 1.4.2: Versorgungsbereich Beelen / Herzebrock-Clarholz  

 

Für den Versorgungsbereich Beelen/Herzebrock-Clarholz wird ein RTW rund um die 
Uhr an einem Standort am westlichen Ortsausgang in Clarholz stationiert. Ein zweiter 
zeitlich eingeschränkter RTW wird in Beelen vorgehalten und ist zurzeit provisorisch in 
einem alten Schulgebäude untergebracht. Eine Evaluation der Maßnahmen im 
Versorgungsbereich Beelen/ Herzebrock-Claerholz durch die Firma Orgakom hat 
ergeben, dass sich die beiden Standorte etabliert haben. Für eine dauerhafte 
Unterbringung muss eine neue Rettungswache gebaut werden. Die Krankenkassen 
werden in die Planung rechtzeitig  eingebunden. 

 

Für den Versorgungsbereich Beelen/Herzebrock-Clarholz wird ein RTW rund um die 
Uhr an einem Standort am westlichen Ortsausgang in Clarholz stationiert. Ein zweiter 
zeitlich eingeschränkter RTW wird in Beelen vorgehalten. 
 
Eine Evaluation zur Vorhaltung und Wachenstruktur soll nach einem angemessenen 
Zeitraum durch einen Gutachter erfolgen. 
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Standort 
Osthoff 7, 48361 Beelen 

 

Neumühlenstr.1, 48361 Beelen 
 

 
 
Anpassung Anlage A.1: Konzept zur Ergänzungs- und Vollausbildung von Notfall-

sanitäterinnen und Notfallsanitätern an den Rettungswachen 

im Kreis Warendorf 

 
Entsprechend der Vereinbarungen mit den Kostenträgern wurden die 
Personalplanungen anhand der tatsächlichen Entwicklungen angepasst.  
 
Die überarbeitete Anlage A.1 ist beigefügt. 

 
 
 
Anfügung Anlage A.2: Betrieb eines Telenotarzt-Systems für die Kreise Borken, 

Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt, Warendorf und die Stadt 

Münster 

 

Die Kreise Borken, Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt, Warendorf und die Stadt 
Münster als jeweilige Träger des Rettungsdienstes beabsichtigen eine 
Trägergemeinschaft für ein gemeinsames Telenotarzt-System zu bilden. 
 
Hierfür ist die Aufnahme des Telenotarztsystems in die jeweiligen 
Rettungsdienstbedarfspläne der Träger des Rettungsdienstes erforderlich. Die neue 
Anlage A.2 orientiert sich an der zwischen dem MAGS NRW und den Kostenträgern 
konsentierten „Ausfüllhilfe und Musteranhang zum Rettungsdienstbedarfsplan zur 
Etablierung eines Telenotarztsystems“. 
 
Die vollständige Anlage A.2 ist beigefügt und wird einheitlich in die jeweiligen 
Rettungsdienstbedarfspläne der Beteiligten Träger übernommen.  


